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Liebe Winklarnerinnen und Winklarner!  
 
In den letzten Monaten hat sich gezeigt, 
dass auf viele Winklarnerinnen und 
Winklarner Verlass ist, denn sie 
übernehmen wichtige freiwillige Dienste. 
Sei es als Fahrer bei „Essen auf Räder“ 
oder für den „EMIL“ Fahrtendienst.  
Vielen Dank für die großartige 
Bereitschaft. 
 
Nun ist es bereits über ein Jahr her, dass 
wir mit der Pandemie leben. In Winklarn 
waren 146 Personen infiziert. 143 Personen sind wieder gesund und 3 sind aktuell an COVID 
erkrankt. All jenen gute Besserung.  
Auch wenn sich die Meinung in unserer Gesellschaft spaltet, die Pandemie ist da, unsere 
Eigenverantwortung ist gefragt und nur mit Zusammenhalt überstehen wir die nächsten Monate.  
Die Gemeindebediensteten und ich helfen, wo wir gebraucht werden, sei es bei der Impftermin-
Anmeldung, in der Teststraße oder bei 
anderen Anliegen.  
 
Einen großen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer auf der Teststraße. Jeden 
Donnerstag (auch an Feiertagen), sowie an 
Samstagen wird die Teststraße im Festsaal 
Winklarn, Hauptstraße 13 geöffnet sein. 
Damit wollen wir die Gastronomie, die Kultur, 
Dienstleister usw. unterstützen. 
Teststraße in Winklarn: Jeden Donnerstag 
und ab 8. Mai zusätzlich jeden Samstag 
von 8.00-11.00 Uhr    
 

 
Mit dieser Gemeindemitteilung erhalten sie jede Menge Informationen 
inklusive der Berichterstattung zum Gemeindejahr 2020. 
 
Kommendes Wochenende steht der Muttertag vor der Tür. Ein Tag zu 
Ehren der Mütter. Auf der nächsten Seite schenke ich allen Müttern das 
Mundartgedicht „D Muattaliab“ von unserem Buchabauer Erich Stöger. 
 

Ich wünsche allen Müttern alles Liebe zum Muttertag! 
 
 

Mit besten Grüßen und gesund bleiben! 
 

Ihre/Eure Bürgermeisterin  
 

Sabine Dorner 
 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 
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„D Muattaliab“ Mostviertler Mundartgedichte, Sammelband 1-3, Buchabauer Erich Stöger 

 
Dort dromat am Bergal,  
wos Bachal entspringt, 
wos Wassal so hö 
va da Erd außarinnt. 
 
Do bin i ois Bua 
so oft aufigrennt schau, 
hob probiert ob i d Gwön 
ebba zuastopfa kau! 
 
Do nia hob is zammbrocht, 
wia hots mi oft zimt 
wauns nembei scho wieda 
genau so hell rinnt. 
 
I hobs nit vastandn, 
oft woa i foßt kränkt, - 
daun hob i mi hingsetzt 
und hob ma wos denkt. 

 

Bericht der Gemeinde Winklarn 
 
 

Rechnungsabschluss 2020 der Gemeinde Winklarn 
 
Am 26.3. fand die GR Sitzung statt, in der auch die Eröffnungsbilanz, sowie der Rechnungsabschluss 
beschlossen wurde. 
Die Eröffnungsbilanz (1.1.2020) weist einen Anfangsstand von 14.442.094,91 auf. 
Das Nettoergebnis in der Höhe von 100.219,85 gibt an, dass die Erträge ausreichend waren, die 
Aufwendungen der kommunalen Leistungen abzudecken. 
 

Schuldenstand 31.12.2019 31.12.2020 

Gesamtschuldenstand 3.487.883,63 3.349.412,44 

Pro Kopf 1.979,50 1.817,36 

Schulden, die nicht durch Gebühren gedeckt sind 1.347.741,31 1.347.311,32 

Pro Kopf – nicht durch Gebühren gedeckt 780,22 731,04 

 
Die Pro Kopf Verschuldung ist von 2019 auf 2020 um € 49,18 gesunken. 
Trotz der großen Investition im Bereich der Sicherheit, nämlich den Bau des Feuerwehrhauses, konnte die 
Pro Kopf Verschuldung gesenkt werden.   
 
Mit Ende des Jahres wurde das Feuerwehrhaus fertiggestellt. Insgesamt wurden hier 1.382.111,05 Euro 
investiert. Bgm. Sabine Dorner bedankte sich vor der GR Sitzung bei Kdt. Markus Dober für die gute 
Zusammenarbeit und wenn es coronabedingt möglich ist, wird es eine Eröffnungsfeier am 27. Juni 2021 
geben.  
 
Winklarn ist eine Wohngemeinde und ist auf die Ertragsanteile des Bundes angewiesen. Aufgrund Corona 
hatten wir 2020 einen Einbruch von 10 % der Ertragsanteile, und 2021 sieht es nicht besser aus. 
 
Im Jahr 2021 werden wir das Straßenbauprojekt, welches 2020 begonnen wurde, abschließen. Wir werden 
die öffentlichen Gebäude mit weiteren Photovoltaikanlagen ausstatten und auf der Stocksportanlage soll 
eine Photovoltaikanlage mit Bürgerbeteiligung entstehen.   
Bushaltestellen, Flächenwidmungsplan, grüne Erholungsoasen, Sicherheitsmaßnahmen und Investitionen 
im Bildungsbereich werden Projekte im Jahr 2021 sein.  
 
Danke dem GR für die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr und für die vielen einstimmigen Beschlüsse!  

 

Du Wassal du kloas, 
hob i denkt, do vor mia, 
du kimmst ma genauso wie die 
Muattaliab fia.  
 
Du rinnst, und du rinnst,  
Tog und Nocht s gaunze Johr, 
jo du rinnst durchs gaunz Leben, 
jo du wirst niemols goa. 
 
Rinnst obi des Bergal, 
rinnst außi in d Ebn, 
rinnast nit außi, 
vadürstat s gaunz Leben. 
 
Es is wia a Wunda,  
so sche is des gmocht, 
nua rinnst du so hoamli 
drum wirst oft ned gocht. 
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So finanziert sich die Gemeinde: 
 

  Gruppe Erträge Aufwendungen 

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung  0 16.260,01 513.487,60 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1 490.819,88 163.880,41 

Unterricht, Erziehung, Sport 2 48.977,37 680.183,13 

Kunst, Kultur, Kultus 3 4.804,47 56.886,09 

Soziale Wohlfahrt 4 15.851,16 223.932,58 

Gesundheit 5 5.055,10 422.402,33 

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 6 253.294,91 553.478,75 

Wirtschaftsförderung 7 14.053,57 90.481,06 

Dienstleistungen 8 495.552,07 496.763,13 

Finanzwirtschaft  9 2.010.629,14 53.582,75 

 Nettoergebnis            +100.219,85   3.355.297,68 3.255.077,83 

 

 
 

Unterricht, Erziehung, Sport:   Erträge  Aufwendungen 

Volksschule Winklarn   9.000,00 199.454,41 

Hauptschulen   3.135,57 92.497,62 

Sonderschulen   277,07 5.785,00 

Polytechnische Schulen   0 15.561,82 

Berufsschule   0 9.360,00 

Kindergarten Winklarn   32.912,73 305.718,61 

Sport   3.652,00 49.018,17 

Semesterticket für Studierende   0 2.787,50 

    48.977,37 680.183,13 

        

Kunst, Kultur, Kultus:       

Musikschule    3.502,60 49.176,66 

Kultur- und Denkmalpflege    1.301,87 7.709,43 

0,00 500.000,00 1.000.000,00 1.500.000,00 2.000.000,00 2.500.000,00
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Einwohnerentwicklung:  
 

 
 
 
Gesamt Zuzug 2020: HWS: 119 Personen; NWS: 53 Personen 

Gesamt Wegzug 2020: HWS: 58 Personen; NWS: 41 Personen 

Gesamt Ummeldungen (im Gemeindegebiet) 2020: HWS: 22 Personen; NWS: 13 Personen 

Verstorben: 15 Personen 

Geboren: 23 Kinder (14 Buben, 9 Mädchen) 

 

Im Jahr 2020 gab es 344 Datensätze im Meldewesen! 
 
Mit Stichtag 31.12.2020 leben 1843 HWS (Hauptwohnsitzer) und 201 NWS (Nebenwohnsitzer) in Winklarn.  

Ergibt in Summe 2034 Einwohner, davon sind 1034 männlich und 1000 weiblich. 
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Winklarn ist seit 2016 „Natur im Garten“ – Gemeinde  
 

Je nach Straßenzug gibt es in Winklarn verschiedene 
Bepflanzungen und auch Versickerungslösungen. Im 
Lechnerring wird das Straßenoberflächenwasser im 
angrenzenden Versickerungsbecken versickert. Das heißt 
das Wasser bleibt vor Ort und reguliert somit das Klima, 
wenn es trocken ist.  
In dieser Straße sollen erstmals wieder Bäume gepflanzt 
werden. Angefangen von Feldahorn, Spitzahorn, 
Kugelahorn, Blutpflaume bis hin zu Kugelakazie. Es 
werden verschiedene Bäume gepflanzt. Sollte es 
Schädlinge geben, dann müssen nicht alle Bäume auf 
einmal ersetzt werden. Rund um den Baum wird es 
Staudenbeete geben, wobei hier darauf geachtet wird, 
dass es bienenfreundliche Blühpflanzen sind.   
 

Auf der restlichen Fläche neben dem 
Versickerungsbecken am Lechnerring entsteht ein 
Projekt mit den Imkern „Die Zeidler“. Darüber wird in 
der nächsten Ausgabe berichtet. 
 

Vor 5 Jahren wurde in Poppenreith ein Blühstreifen und 
ein Windschutzgürtel angelegt, sowie 15 verschiedene 
Obstbäume gepflanzt.  
Der Kirschenbaum hat bereits wunderschöne Blüten, 
auch die anderen Obstbäume treiben schon aus.  
Wenn all diese Bäume Früchte tragen, dürfen sich die 
Winklarnerinnen und Winklarner freuen, wenn diese 
Früchte vernascht werden können.  
Diese Projekte sind ein wichtiger Beitrag für die 
Artenvielfalt und den Klimaschutz. 

 

Anschaffung neuer Notebooks in der Volksschule 
 
 

Um Homeschooling und den Unterricht im Klassenzimmer auf 
den neuesten technischen Stand zu bringen, wurden neue 
Notebooks angeschafft.  
 

In dieser Zeit des digitalen Unterrichts wurden viele 
Möglichkeiten entdeckt, um einen interessanten und spannenden 
Unterricht zu gestalten.  
 

Amtsleiter Hannes Hinterbuchinger und Volksschulleiterin Kerstin 
Spindler beim Installieren der Geräte. 
 
 

Gemeindeamt - Kontakte 

Ihre Anliegen können Sie auch per Mail oder per Telefon senden bzw. vorbringen, so können wir einfach 
und schnell eine Lösung finden: 
 

www.winklarn.gv.at gemeinde@winklarn.gv.at 

 

Gemeindeamt 
Tanngrabenstraße 2 

Parteienverkehr:  
Mo, Di, Do, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr, Di: 14.00 - 19.00 Uhr   
Mittwoch: kein Parteienverkehr                           

Bürgermeisterin  
Sabine Dorner, Meldewesen 

 sabine.dorner@winklarn.gv.at 07472 / 64319 – 14                            
0676 5813 678 

Hannes Hinterbuchinger, 
Amtsleitung, Bauamt 

 hannes.hinterbuchinger@winklarn.gv.at 07472 / 64319 – 11                               
0676 5813 668 

Eva Pils, Buchhaltung  eva.pils@winklarn.gv.at  07472 / 64319 – 12                          

Michaela Fehringer, Bauamt  michaela.fehringer@winklarn.gv.at 07472 / 64319 – 17 
 

 

http://www.winklarn.gv.at/
mailto:gemeinde@winklarn.gv.at
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Freddy Cool auf www.winklarn.gv.at 
 

In „Freddy Cool´s zauberhafter Welt“ herrschen Spaß, Freude und Zauberei. Alfred J. Schablas, 
Gründer von Freddy Cool TV, hat ein informatives, lustiges und spannendes Programm zum 
Mitmachen gestaltet. Es steht allen Kindern ab sofort über die Gemeindehomepage 
www.winklarn.gv.at zur Verfügung. Einfach auf das Freddy Cool TV Logo klicken und schon 
geht es los. Alle zwei Wochen gibt es eine neue Sendung für die Kinder.  
 

Freddy Cool und die Gemeinde wünschen allen viel Spaß und Freude damit. 
 

Mutterberatung 
 

Die Mutterberatung findet monatlich am Gemeindeamt Winklarn statt. Jeden 1. Dienstag im Monat beginnt 
um 15.15 Uhr die Mutterberatung am Gemeindeamt, Tanngrabenstraße 2. Die nächsten Termine:  
4. Mai, 1. Juni 2021 
 

Leerflächen nutzen – Flächensparen – Ortskern verdichten! 
 

Leerflächen-Impulsprogramm als gemeinsame Pilot-Initiative der Kleinregionen 

           
In Winklarn wird diese Initiative im Herbst 2021 begonnen und soll voraussichtlich im Frühjahr 2022 

abgeschlossen werden. Informationen am Gemeindeamt Winklarn, 07472 64319-11 oder 14 

 
 
Was läuft im Moment falsch? 

• zu viele leerstehende Gebäude und 
Geschäfte, verwaiste Wohnhäuser und 
brach liegende Gewerbeflächen 

• ungenützte Grundstücke im Ortskern und 
hoher Bodenverbrauch im Umland 

• Verödung der Ortskerne 

• Flächenwidmung häufig mehr „außen vor 
innen“ 

• Vernichtung von Immobilienwerten 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
Wo setzt die Initiative an? 

• Aufnahme und Verortung der Leerstände 
und Brachflächen 

• Kontaktaufnahme mit den Besitzerinnen 
und Auslotung der Zukunftsperspektiven 

• Aufbereitung der Motive und Hindernisse 
bezüglich Investment 

• Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten 
und Hilfestellungen 

• Nutzung interkommunaler Synergien bei 
Vermarktung und Ansiedlung 

 

 

http://www.winklarn.gv.at/
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Die Gemeindeverwaltung bittet um ihre Mithilfe! 
 

Die Vandalenakte in Winklarn nehmen leider nicht ab.  
 

☹ Am Generationenspielplatz wurden die Sonnensegel als 

Hängematten benützt. Das Ergebnis: 6 von 8 Steher mussten 
ausgetauscht und ein Sonnensegel muss erneuert werden.   
 

☹ Die Röhrenrutsche am Generationenspielplatz wird aufgrund der 

andauernden Beschädigungen abgebaut. Es wird andere eine 
Alternative geben. 

 

☹ Die „Vorrang geben“ - Schilder bei der Kreuzung Aign wurden von den 

Halterungen gerissen, eine wurde zerstört und eine konnte nicht mehr aufgefunden 
werden.  
 

☹ Die Versickerungsbecken, sowie die 

Versickerungsstreifen bzw. Rabatte entlang den 
verschiedenen Straßen dürfen nicht mit dem Rad 
oder Inlineskaters oder ähnlichen befahren und 
auch nicht betreten werden. Dadurch verdichtet sich 
der Boden und das Straßenoberflächenwasser 
kann nicht mehr versickern. Das hat zur Folge, dass 
sich das Wasser den Weg in angrenzende Gärten 

sucht und kein angrenzender Liegenschaftseigentümer hat damit Freude. 
 

☹ Kinder und Jugendliche müssen sich bewegen, das ist klar. Aber bitte 

die Wartebänke der Bushaltestellen sind keine Trainingsgeräte für 
Kunststücke mit Scooters oder ähnlichem! 
 

☹ Bei der Bushaltestelle im Sonnenpark wurde die Beschriftung 

bis auf einige Klebestreifen runtergerissen! Bei Bedarf muss eine 
neue Beklebung vorgenommen werden. 
 

☹ Achtlos weggeworfener Müll verursacht Kosten, deswegen 

den Müll am besten zu Hause entsorgen. Es macht wenig Sinn, 
den Müll zum vollen Mülleimer zu legen, der Wind verteilt diesen, 
außerdem ist der Müll eine Gefahr für Kinder und Tiere.  
 

Die Gemeindeverwaltung bittet die Erziehungsberechtigten 
mit ihren Kindern oder Jugendlichen zu sprechen und sie auf 
diese oben genannten Punkte hinzuweisen! 
 

Die Aufwendungen für die ständigen Reparaturen, 
Sanierungen, Reinigungen bzw. Neuanschaffungen erhöhen sich von Jahr zu Jahr und dieses 
Budget fehlt für andere Vorhaben. Alleine die oben beschriebenen Vandalenakte ergeben einen 
Schaden von rund € 10.000,--. 
 

Teststraße in Winklarn jeden Donnerstag von 8.00-11.00 Uhr (auch an Feiertagen) 
und jeden Samstag von 8.00 – 11.00 Uhr 

 

Seit 4. März gibt es in Winklarn die Möglichkeit testen zu gehen. Die Maßnahmen ändern sich und wir 
werden die Zeiten der Teststraße ausweiten.  
 

Ab 6. Mai wird an jedem Donnerstag, auch feiertags und jeden Samstag von 8.00 – 11.00 Uhr die 
Teststraße im Festsaal Winklarn, Hauptstraße 13, 3300 Winklarn offen haben.  
 

Sollte es die Eintrittstests für Gastronomie, Kultur und ähnliches geben, dann bieten wir diesen Service 
gerne an, um die heimischen Betriebe und Kulturschaffenden diesbezüglich zu unterstützen.  
Weitere Infos dazu auf www.testung.at oder am Gemeindeamt Winklarn. 
 

Das Testergebnis kann im Einzelfall auch vor Ort ausgedruckt werden.  
 

Einen großen DANK an alle Helferinnen und Helfer bei der Teststraße, seit Anfang März erfahre ich in 
Winklarn eine großartige Unterstützung! 

 

http://www.testung.at/
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Genieße die Natur! Schütze die Wildtiere! 
 

Du möchtest einen ausgiebigen Spaziergang machen, Laufen 
oder Rad fahren oder mit Skiern oder Schneeschuhen die Natur 
genießen? Wenn du Rücksicht nimmst, und Dich an die Regeln 
hältst, steht all dem nichts im Wege! 
 
Gerade jetzt in der Pandemie entdecken viele Menschen den 
Erholungswert und die Schönheit der Natur. 
Jeder kann einen Beitrag leisten, damit wir den Lebensraum im 
Wald, in der Natur, für uns Menschen und für die Wildtiere 
erhalten. 
 
„Genieße die Natur. Schütze die Wildtiere“ ist der Apell der 
Jägerschaft in ganz Niederösterreich. Bgm. Sabine Dorner 
begrüßt die Initiative der Jäger. Am Foto mit Jagdleiter von 
Winklarn Kurt Zeilinger. 
 
Genauso wie im Straßenverkehr müssen auch in der Natur ein 
paar Regeln eingehalten werden. Wir bewegen uns im 
Wohnzimmer von Hase, Reh, Fasan und vieler anderer 
Wildtiere. Es ist unsere gemeinsame Verantwortung den 
Lebensraum unserer Wildtiere zu respektieren und zu schützen. 
Bitte beachten sie diese einfachen Grundregeln beim Aufenthalt 
in der Natur: 

1. Bleibe bitte immer auf (Forst-)Straßen oder markierten Routen und Steigen 
Wildtiere kennen die Wege, die von Menschen genutzt werden. Wenn Tiere in ihrem Einstand, 

abseits von Wegen überrascht werden, dann flüchten sie und verbrauchen enorm viel Energie – 

Energie, die wenn eine permanente Störung da ist, den Tieren fehlt. Sie werden anfälliger für 

Krankheiten, bringen schwächeren Nachwuchs zur Welt oder kommen selbst nicht über den Winter. 

Wir beobachten ganze Sprünge (Ausdruck für ein Rudel) von Rehen, die permanent über die Felder 

getrieben werden und so keine Ruhe finden. Wenn die Tiere im Einstand bleiben können, werden 

sie zudem nicht vom Auto oder Zug überfahren. 

2. Nimm deinen Hund an die Leine. 
Egal wie gut dein Hund abgerichtet ist, Hunde können in ihren Jagdtrieb verfallen und Wildtiere 

aufstöbern, hetzen und sogar töten. 

3. Halte dich untertags in der freien Natur auf und verhalte Dich ruhig. 
Die Dämmer- und Nachtstunden dienen vielen Tieren der Futtersuche. Gönnen wir ihnen eine 

ruhige Mahlzeit ohne Stress. 

4. Bitte fliege möglichst selten und halte ausreichend Abstand. 
Eine Drohne und in den Bergen ein Paragleiter sind für Wildtiere furchteinflößend. Die Tiere sehen 

darin einen Beutegreifer und springen hoch flüchtig ab. 

5. Bitte beachte das Betretungsverbot von Fütterungen. 
Werden Fütterungen von Menschen betreten, nehmen hungrige Wildtiere diese nicht an und fressen 

dafür an Bäumen und Feldfrüchten – so entstehen Schäden in den Wäldern und Äckern. 

6. Nimm bitte Deinen Müll wieder mit nach Hause. 
Eine Selbstverständlichkeit sollte man meinen. Müll in der Natur sieht nicht nur schlimm aus, 

Mensch und Tier können sich daran auch verletzen, wenn Glas und Dosen weggeworfen werden. 

 
Die Wildtiere werden es ihnen Danken. Im immer kleiner werden Lebensraum für Wildtiere müssen wir 
ihnen Ruhe, Äsung und Deckung geben.  
 
Auch wir Menschen wollen einen ruhigen und sauberen Wald vorfinden – nur so genießen wir die Natur 
und haben für Generationen Freude daran. 
 
Informationsfolder liegen am Gemeindeamt Winklarn auf oder können beim Landesjagdverband bestellt 
werden. 
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Aktuelles vom Imkerverein 
 

Geschätzte GemeindebürgerInnen! 
 

„Jedes Jahr ist anders“…..diesen Ausspruch hört man immer wieder- vor allem auch von den langjährigen 
ImkerInnen und Imker - gemeint ist damit, dass für die Bienenhaltung jedes Jahr andere Gegebenheiten 
vorherrschen, die auch viel Flexibilität verlangen… 
Das nasse Wetter des Vorjahres war für unsere Natur unbezahlbar, für unsere Bienen bedeutete es jedoch, 
dass es zu wenig blühende Pflanzen gab und der Nektar- Eintrag eher 
gering war. Letztendlich bedeutete das auch, dass den Bienen mit 
ausreichend Futter geholfen werden musste -  sogar bis ins heurige 
Frühjahr. 
 

Nun hat das große Erwachen in den Bienenvölkern begonnen. Viele 
Pflanzen blühen oder sind bereits abgeblüht. Mit der Bestäubung der 
Blüten vollziehen die Bienen jetzt die wichtigste und gesamtwirtschaftlich 
wertvollste Aufgabe für die Natur und uns Menschen.  

 
Mit der Entwicklung der Bienen geht auch das 
Bestreben einher, sich zu vermehren. 
Dies geschieht auf natürliche Weise über 
Schwärme. Die Königin zieht im Frühsommer mit einem Teil der Bienen aus und 
lässt sich als Schwarm nieder.  
Dieses Schwärmen ist ein natürlicher Vorgang und auch ein beeindruckendes 
Naturschauspiel. Obwohl Schwarmbienen eher gutmütig sind, ist doch Vorsicht 
geboten, um nicht gestochen zu werden. 
Wenn sie einen solchen Schwarm auf Ihrem Grundstück oder im Garten finden, 
bleiben Sie ruhig und wenden Sie sich bitte an einen ihnen bekannten Imker oder 
an den Imkerverein. (0680 30 25 276) 
 

Um den Bienen zu helfen, wäre es schön, wenn Sie in Ihrem Garten eine 
kleine Fläche mit Blumen belassen würden, die nur wenig gemäht wird.  
Erfreulich ist, dass wieder einige junge Imkerinnen die Einsteigerkurse 
absolviert und mit der Bienenhaltung begonnen haben.  
Sollte jemand Bienen halten und noch nicht Mitglied im Imkerverein sein, oder 
einfach nur Interesse an den Bienen haben, ist er gerne zu den 
Zusammenkünften – die hoffentlich bald wieder stattfinden dürfen, eingeladen. 
 

In der Hoffnung auf eine gute Bestäubung Ihrer Pflanzen bzw. auch auf einen 
guten Honig-Ertrag. 

Für den Imkerverein Winklarn 
                                                 Spreitzer Peter 

 
Aufgrund des Auftretens der 
Bösartigen Faulbrut der Honigbienen 
(Amerikanische Faulbrut) dürfen 
Bienenvölker aus der im beiliegenden 
Plan gekennzeichneten Zone nicht 
ausgebracht und nur mit Bewilligung 
der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten in die gekennzeichnete 
Zone eingebracht werden. 
 
Alle Besitzer von Bienenvölkern in 
der bezeichneten Zone haben die 
Anzahl und den Standort ihrer 
Bienenvölker unverzüglich bei der BH 
Amstetten zu melden (07472-9025-
21665). Ausgenommen davon sind 
bereits erstattete Meldungen. 
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News vom FCU Winklarn 
 

NÖFV entscheidet: Saison wird abgebrochen 

Nun ist es leider offiziell! 
Auch die Saison 2020/21 muss aufgrund der Corona-Pandemie abgebrochen werden. 
Wir hoffen im Sommer den Trainingsbetrieb wieder unter normalen Bedingungen aufnehmen zu können 
und blicken bereits jetzt motiviert auf die neue Saison. 
 
FAN.AT – Die neue Vereinsplattform 

Ab sofort ist auch der FCU Winklarn Teil der fan.at Community. Lade dir die App 
unter www.fan.at/app herunter, folge dem FCU Winklarn und verpasse auch 
ohne Facebook Profil keine News und Ergebnisse rund um unseren Verein! 
Link zu unserer fan.at Seite: 
https://fcu-winklarn.fan.at/ 
Bei Fragen: fcu@winklarn.at 
 
WINGS FOR LIFE WORLD RUN – 9. Mai 2021 

Laufe für die, die es nicht können! 
Nachdem die Fußball-Saison leider abgebrochen wurde, laufen WIR gemeinsam als FCU SOP Winklarn im 
Rahmen des Charity-Laufs am 9. Mai 2021 zur Heilung von Querschnittslähmung.  
Werde Teil des FCUNION SOP Winklarn – Teams und hilf uns, unser Spendenziel von EUR 500,00 zu 
erreichen. 

Link um unserem Team beizutreten: 
www.wingsforlifeworldrun.com/de/teams/QaYxdQ 
Was ist Wings for Life? 
Beim Wings for Life World Run starten alle Teilnehmer weltweit 
zur selben Zeit. Dabei ist es unwichtig, ob man Spitzensportler, 
Hobbyläufer oder blutiger Anfänger ist. Eine Ziellinie gibt es 
nämlich nicht. Stattdessen setzt sich 30 Minuten nach dem Start 
das Catcher Car in Bewegung und überholt die Läufer nach und 
nach.  
Das Beste: Alle Startgelder und Spenden gehen zu 100% in die 

Rückenmarksforschung und helfen dabei, Querschnittslähmung zu heilen. 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! 

 

Stellenausschreibung 
 

BeraterIn der Energieberatung NÖ  
Die Energie- und Umweltagentur NÖ wickelt im Auftrag des Landes NÖ persönliche Beratungen zu den 
Themen energieeffizientes Bauen und Sanieren sowie Energiesparen im Allgemeinen ab. Der Erfolg des 
Projekts basiert auf der kompetenten Beratung unserer BeraterInnen im Pool der Energieberatung NÖ.  
 
Wenn Sie Interesse haben, laden wir Sie ein, sich als selbständige/r EnergieberaterIn zu bewerben.  
Die Beratungsschwerpunkte umfassen: Energiesparendes Bauen, Energiekennzahl, Dämmen der 
Gebäudehülle, Fenster – Fenstereinbau, Wohnraumlüftung im Alt- und Neubau, Ökologische Baustoffe, 
Heizsystemwahl, Warmwasserbereitung, Heizungsoptimierung, Thermische Solaranlagen, Photovoltaik und 
Stromspeicher, e-Mobilität, Haushaltsgeräte, Beleuchtung  
 
Wir erwarten uns von Ihnen:  
Fachkompetenz: Praxisbezogene Kenntnisse in den oben genannten Fachbereichen  
Absolvierung der EnergieberaterInnen-Ausbildung (A- und F-Kurs)  
Bereitschaft zur Weiterbildung erwünscht; Praktische Erfahrungen als EnergieberaterIn erwünscht;  
Soziale Kompetenz: KundInnen-orientiertes Denken, Kontaktfreudig und initiativ, Gute mündliche und 
schriftliche Ausdrucksweise  
Bewerbung mit Lebenslauf bitte auf:  
https://recruitingapp-1112.umantis.com/Vacancies/InitiativeApplication/1  
Bei Fragen zum Pool der EnergieberaterInnen wenden Sie sich bitte an:  
Frau DIin Andrea Kraft Tel.: 0676 836 88 210 

 

http://www.fan.at/app?fbclid=IwAR2qD1vktzDaKQKIJapMafvJdypQuCcuJWg2JidkAJofDWi_p-Qsa0N0SpM
https://recruitingapp-1112.umantis.com/Vacancies/InitiativeApplication/1
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Eine Entdeckungsreise durch das Mostviertel 
 

Der Wiener Buchautor und Journalist Georg Renöckl begab sich letztes Jahr an 111 versteckte Orte 
der Region – und fasste das Gesehene nun im Buch „111 Orte im Mostviertel, die man gesehen 
haben muss“ zusammen. Der Reiseführer für besonders schöne Entdeckungen abseits der Massen 
ist ab sofort im Fachhandel erhältlich.  
 

 „Wie bereits im vergangenen Sommer sind wir auch heuer bemüht für eine gewisse Entzerrung der 
Besucherströme bei stark frequentierten Ausflugszielen zu sorgen. Dieser Reiseführer kommt dafür gerade 
zur rechten Zeit“, erklärt Mostviertel Tourismus Geschäftsführer Andreas Purt. 
 

Vom Geisterschloss bis zum Zuckermuseum 
Es sind die versteckten Schätze des Mostviertels, denen sich der Autor mit seinen Beiträgen widmete. 
„Vom Geisterschloss über einsame, aber lohnende Aussichtsgipfel bis zum Zuckermuseum gibt es viele 
versteckte Orte mit speziellen und manchmal auch skurrilen Geschichten“, erklärt Autor Georg Renöckl. 
Begeistert zeigte sich dieser von der landschaftlichen und kulturellen Vielfalt der Region sowie der 
herzlichen Gastlichkeit der Mostviertler. 
 

Einzigartige Begegnungen an besonderen Orten 
Für seine Recherchetour, während der er zwischen Mai und Oktober einige Nächte in der Region 
verbrachte, legte sich Renöckl einen Plan zurecht. „Aber das Spannendste sind eigentlich die unerwarteten 
Begegnungen und Entdeckungen vor Ort, die man im Vorhinein nicht planen kann.“ 
 

„Das Buch ist ein perfekter Begleiter auf unentdeckten Pfaden 
durch unser wunderbares Mostviertel. Auch für mich sind in 
diesem Buch überraschende Tipps enthalten, ich freue mich 
schon auf die eine oder andere Entdeckungsreise“, 
erklärt Michaela Hinterholzer, Vorsitzende der 
Generalversammlung von Mostviertel Tourismus. 
 

Web-Tipp: i www.mostviertel.at/111-orte-im-mostviertel-die-
man-gesehen-haben-muss 
 
v.l.n.r.: Bgmin LAbg. Michaela Hinterholzer (Generalvorsitzende der 
Mostviertel Tourismus GmbH), Georg Renöckl, Mag. Andreas Purt 
(GF Mostviertel Tourismus) 
Buchvorstellung (c) Mostviertel Tourismus  

 

Hilfswerk NÖ bietet zukunftssichere Jobs 

 
Der erste Schritt zum neuen Job ist nur einen Klick entfernt. Das Hilfswerk NÖ ist die 
Nr. 1 in der Pflege zuhause und sucht in ganz Niederösterreich nach Verstärkung.  
 

Als der größte Arbeitgeber im Bereich der Hauskrankenpflege und Heimhilfe in 
Niederösterreich hat das Hilfswerk einiges zu bieten:  
flexible Arbeitszeiten und Arbeitszeitmodelle, ein Job direkt in der eigenen Region, 
keine Nachtdienste, hohe Eigenständigkeit und Selbstverantwortung sowie 
umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten.  
Infos und Bewerbungsmöglichkeiten unter  www.jobs-pflege.at.  
 
 
 

Radverkehr 
 

Mehr Radverkehr bedeutet in jeder Gemeinde mehr Lebensqualität. Wenn mehr Wege mit dem Rad 
zurückgelegt werden, profitieren alle davon. Der Verkehr verringert sich, es gibt weniger Parkplatzdruck 
und Stau. Durch das Radeln wird die Gesundheit gefördert und die Kondition verbessert. 
 

Um als Veranstalter (Gemeinde, Region, Betrieb oder Verein) mitzumachen ist eine Anmeldung ganz 
einfach bei der Energie- und Umweltagentur Niederösterreich radland@enu.at oder Registrierung 
unter https://niederoesterreich.radelt.at/veranstalter möglich. 

http://www.mostviertel.at/111-orte-im-mostviertel-die-man-gesehen-haben-muss
http://www.mostviertel.at/111-orte-im-mostviertel-die-man-gesehen-haben-muss
http://www.jobs-pflege.at/
mailto:radland@enu.at
https://niederoesterreich.radelt.at/veranstalter
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Feuerbrand ist meldepflichtig! 
 

Was ist Feuerbrand?  
Feuerbrand ist eine gefährliche Pflanzenkrankheit, aber für Mensch und Tier besteht keine Gefahr! 
Die leicht übertragbare Krankheit unterliegt der MELDEPFLICHT eines jeden Gemeindebürgers! 
 

Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind:  
• braune Pflanzenteile  
• hakenförmige Verkrümmung junger Triebe  
• eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterienschleim 
 

Die Feuerbrandbekämpfungsstruktur gliedert sich in folgende 3 Bereiche:  
1. Feuerbrand-Beauftragter der Gemeinde: klärt den Verdacht ab  
2. Feuerbrand-Sachverständiger: klärt den Befall ab, schreibt Maßnahmen vor und schult gegebenenfalls 
den Pflanzenbesitzer, Kontrolle der Maßnahmendurchführung  
3. Pflanzenbesitzer: führt – nach Einschulung durch den Sachverständigen – die Ausschnitt– und 
Rodungsmaßnahmen sowie die Entsorgung des befallenen Materials unter strengen 
Desinfektionsmaßnahmen durch  
oder  
beauftragt den Maschinenring mit den gesetzten Maßnahmen.  
 

Feuerbrandbeauftragter der Gemeinde Winklarn: GfGR Leopold Datzberger, 0664 73515204 
 

Musikschule – Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 
 

Musik als Ausgleich und zur Freude 

Kinder haben ein natürliches Grundbedürfnis sich kreativ zu 

betätigen, etwas zu spüren und zu erleben abseits von 

Konsum, eine Fähigkeit zu erwerben die auch in der 

Gemeinschaft geschätzt und gebraucht wird. Genau diese 

Chancen bietet die Musikschule Ybbsfeld! 

Ab sofort ist die Anmeldung für das nächste Musikschuljahr 

möglich. 

Unsere Musikschule bietet viele verschiedene Instrumente, 

Gesang, Tanz sowie Musikgarten und musikalische 

Früherziehung an. 

Diese Instrumentenvielfalt ist in einem kurzen Video 

zusammengefasst: https://youtu.be/Kuq4FBYMqRA 

und dann: 

„Probiere dein 

Wunschinstrument“ 

 

Melde dich zum 

Schnuppern an! 

Alle Infos unter: 

www.musikschule-

ybbsfeld.at 

 
 

 
 
 
 
 

https://youtu.be/Kuq4FBYMqRA
http://www.musikschule-ybbsfeld.at/
http://www.musikschule-ybbsfeld.at/
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Feuerlöscher Überprüfung 
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So heizt Winklarn 
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Der NÖ Zivilschutzverband braucht dich! 

Liebe Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher!  

Helfen, schützen, verbinden – drei Werte, die wir in unserem 
Land besonders hochhalten. Denken Sie nur an die vielen 
Freiwilligen und Ehrenamtlichen, die den Feuerwehren und 
Rettungsdiensten so viel Zeit schenken. Es freut mich, dass mit 
der Plattform „Füreinander Niederösterreich“ jetzt eine weitere 
Möglichkeit geschaffen wurde, im Katastrophenfall schnell zu helfen, bei Gefahren 

rasch zu schützen und bei Krisen zu verbinden. Und ich freue mich noch mehr, dass Sie sich dafür 
interessieren, mitzumachen. Rasch, zielgerichtet und unbürokratisch helfen, das kann jede und jeder – je 
nach Zeit, Ausbildung, Kraft oder Interesse. 
 

Ich bin sicher, dass auch Sie eine Möglichkeit finden werden, mit „Füreinander Niederösterreich“ bei Bedarf 
für andere da zu sein. Damit können wir allen zeigen, dass wir in Niederösterreich aufeinander schauen. 
 

Danke schon jetzt für Ihren Einsatz! 
 

Johanna Mikl-Leitner 
Landeshauptfrau 

TOPAKTUELL: 

Du wirst gebraucht!  

Zwischen 26. April und voraussichtlich 12. Mai werden alle SchülerInnen 
der Neuen Mittelschulen und Polytechnischen Schulen per Gurgeltest 
getestet. Das ist eine riesige Aufgabe, für die wir DICH brauchen. Du 
sorgst an einer Schule dafür, dass die Proben nach dem Test den richtigen 
SchülerInnen zugeordnet werden – ähnlich, wie du es vielleicht aus den 
Teststraßen in Niederösterreich kennst. Wenn du an einem oder mehreren 
Schultagen in diesem Zeitraum vormittags Zeit hast, dann gehe auf  
 
https://www.fuereinanderniederoesterreich.at/  
 

und 
 

klicke rechts oben auf „Registrieren“.                                    Danke schon jetzt! 

 
 

Die Zivilschutzbeauftragten Bgm. 
Sabine Dorner und VBgm. Peter 
Ebner, sowie GR Josef Pachner 
stehen für Fragen gerne zur 
Verfügung. 

 

https://www.fuereinanderniederoesterreich.at/
https://www.fuereinanderniederoesterreich.at/kontaktformular/
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Stellenangebot  
 

 

Informationen 
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Unsere regionalen Betriebe freuen sich auf Ihren Besuch! 
 

Jedes Geschenk und jeder Gutschein, welche in der Region oder in Österreich gekauft werden, 
helfen unseren Betrieben, unserer Wirtschaft und vor allem es sind unsere Arbeitsplätze. 
 

S´Blumengschäft (ehem. Blumenstüberl Marianne), Bettina Zeitelhofer, Euratsfelderstr.6, 3300 Amstetten, 

07472 65778  

Wildprodukte auf Vorbestellung, Michaela Pachner, Harreith 2, 3300 Winklarn, 0660 5110279  

Moststube Pihringer, Schiselhof 1, 3300 Winklarn, 0676 6091365 mit „Pfeil und Bogen Parcour“  

Sonnenblumenöl, Fam. Lerch, Hinterhaag 1, 3300 Winklarn, 0650 3131135  

Honig vom Imkerverein, Obmann Peter Spreitzer, Tanngraben 4, 3300 Winklarn, 07475 54619  

„Mosthendl“ auf Bestellung, Fam. Hohensteiner Matthias, Buchen 2, 3300 Winklarn, 0676 89881966  

Eierhof Wiedersberg, Fam. Puchebner, Wiedersberg 1, 3300 Winklarn, 07472 68834  

Bierkanter, Fam. Datzberger, Haag 2, 3300 Winklarn, 0664 1831717  

Seppelbauer´s Hofladen, Fam. Datzberger, Pittersberg 12, 3300 Amstetten, 0664 5625887  

Bio-Bauern Hofladen Deinhofer, Grillparzerstraße 8, 3300 Amstetten, 07472 69103  

Straußenhof, Fam. Ebner, Hauptstraße 12, 3300 Winklarn, 0664 4860209  

Gasthaus Graf, Brücklerweg 1, 3300 Winklarn, 0650 5265707  

Restaurant und Weinbar Kastner, Hauptstraße 12, 3300 Winklarn, 0660 7346880  

Pension Gasthof Ortmayr, Schaffenfeld 1, 3300 Winklarn, 07472 62270  

Hickersberger Kräuterschuhe, Schaffenfeld 8, 3300 Winklarn, 07472 62780  

Gartenprofi Rücklinger, Wolfsöd 1, 3300 Winklarn, 07472 62400 „Natur im Garten“ - Betrieb 

Elektro König, Ybbsstraße 9, 3300 Amstetten, 07472 63963-0 
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Sperrmüllsammlung 7. Juni 2021 - (Anmeldeschluss: 1. Juni) 
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Beiträge und Fotos für die nächste Gemeindemitteilung ausschließlich per Mail 
an sabine.dorner@winklarn.gv.at bis spätestens 27. Mai 2021 

 

Infos zum Fahrtendienst „EMIL“ 
 

Das Projekt EMIL sorgt für mehr Mobilität in Winklarn. Alle Infos unter www.emil-winklarn.at 
 

Mit EMIL …..  
✓ zum Arzt 

✓ zur Apotheke 

✓ zum Einkaufen 

✓ zum Bahnhof 

✓ zum Arbeitsplatz 

✓ zum Fußball, Tennis, Tischtennis, … 

✓ zum Musikschulunterricht 

✓ zum Sommerferienspiel 

✓ zu den Großeltern  

✓ zu Freunden, ………………. 
 

Jeder der sich als FahrerIn meldet und jeder der EMIL als Fahrgast in Anspruch nimmt, hat einen 
Jahresmitgliedsbeitrag zu zahlen und ist somit auch Vereinsmitglied. Nur Vereinsmitglieder von „EMIL 
Winklarn“ dürfen diesen Mitfahrdienst in Anspruch nehmen. 
 
Der Fahrgast (EMIL Mitglied) wird direkt von der genannten Abholadresse bis vor die Türe der 
Zieladresse gebracht! 
 

EMIL-Mitglied werden 
• Füllen Sie bitte die beiliegende Beitrittserklärung aus und geben Sie diese am Gemeindeamt ab oder 

schicken sie das Formular an info@emil-winklarn.at 
 

So funktioniert EMIL 

• Anmeldung: Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten für den Online-Zugang sowie 
die Telefonnummer per E-Mail zugestellt. Gibt es keine E-Mail dann werden die Daten per Post 
zugestellt.  

• Buchung einer Fahrt: bis zu 7 Tage im Voraus, bis 2 Stunden vor der Fahrt online oder telefonisch 
beim Fahrer. Die Fahrtendienst Telefonnummer 0670 5530145 ist während der Betriebszeiten 
besetzt. Sollte nicht gleich abgehoben werden, dann ist „EMIL“ grade unterwegs. Sie können 
sich darauf verlassen, dass sie umgehend vom Fahrer zurückgerufen werden!  
Hier geht die Sicherheit vor! 

• Betriebszeiten: Montag bis Freitag von 6.30 bis 18.30 Uhr, ausgenommen an Feiertagen 

• Fahrradius: EMIL transportiert in einem Radius von rund 15 Minuten vom Hauptstandort 
Gemeindeamt Winklarn. Es werden Fahrziele innerhalb und außerhalb der Gemeinde angefahren. 

• EMIL ergänzt die öffentlichen Verkehrsmittel. EMIL ersetzt sie aber nicht! 

• Eine EMIL Fahrt ist ein Erlebnis und wird als sehr angenehm empfunden! 
 

 

 

Infos auch beim Verein:  
GfGR Josef Kerschbaumer, 0650 9009404,  
GR Sandra Pilz-Wallner, 0664 88297097,  
Gemeindeamt Winklarn, 07472 64319 – 11 oder - 14 

Die Kosten: 
Mitgliedsbeitrag pro Jahr: 
Erwachsene: € 25,-- 
Kinder bis 15 Jahre: € 15,-- 
FahrerIn: € 0 im ersten Jahr 

Kosten pro Fahrt:  
Erwachsene: € 2,-- 
Kinder bis 15 Jahre: € 1,--   EMIL Kids: € 0,50   
FahrerIn kostenfrei 

mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at
mailto:info@emil-winklarn.at
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